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Verein für Pilzkunde Solothurn.
Der angekündigte Vortrags- und Kurszyklus

« Einführung in die Pilzkunde » beginnt Montag
den 18. Januar 1937, abends 20.00 Uhr in der
«Metzgerhalle». Die Folge der Vorträge ist so

organisiert, dass neben den hoffentlich recht
zahlreich eingeschriebenen, ständigen Teilnehmern
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auch die nur zeitweise Erscheinenden möglichst
grossen Gewinn davontragen (Repetitionen).
Lichtbilder, mikroskopische Präparate, Wandtafel und
versierte zahlreiche Referenten versprechen genussreiche

Abende. Nachbarsektionen herzlich
willkommen. Gäste mitbringen!

RAMM

18. Januar Emch, Präsident
Burki, Sekretär

Dr. Hs. Mollet,
Zentralpräsident d.
Verbandes, Biberist

A. Blaser, Derendingen

Eröffnung des Kurses
Einleitung, Kursprogramm,

Literaturbesprechung

Bedeutung der Pilzkunde im Haushalte
des Menschen,Verbandswesen, Zweck
und Ziel, Naturschutz

Stellung der Pilze im Pflanzenreich.
Allgemeine Übersicht über die Pflanzen,

Übergang zu den Pilzen
Diskussion

Lichtbilder lind ev.
Demonstration von
Material

1. Februar Leo Schreier, Präsi¬
dent, Biberist,
Mitglied d. Wissensch.
Kommission d. V.

Bau und Leben der Pilze
(Anatomie und Physiologie der Pilze)

Diskussion

Lichtbilder, eventuell
Demonstration

15. Februar Burki

Desgrandchamps,
Grenchen

Einteilung der Pilze
(Systematik, I. Teil)

Die hauptsächlichsten Bestimmungsmerkmale

der Pilze
Diskussion

Lichtbilder und
Demonstration sowie
Mikroskopie

1. März Dr. Hs. Mollet
Spoerri

Interessantes aus dem Pilzreich
Vom Nährwert der Pilze
Diskussion

Lichtbilder

15. März Burki

Zumbach

Einteilung der Pilze
(Systematik, II. Teil) u. Repetition

Kochtechnik und Kochrezepte
Diskussion

Lichtbilder

5. April Schreier, Blaser,
Heizmann, Emch,
Trachsler, Burki

Bestimmungsübungen in verschiedenen

Gruppen mit Erläuterungen und
Skizzen. — Diskussion

Demonstration an
Frischmaterial,
Mikroskopie

15. April Dr. Jürg Rieder, Bak¬
teriologe an der
Universität Freiburg

Wunder der Kleinnatur,
Populärwissenschaftlicher Vortrag

Lichtbilder und ev.
Mikroprojektion

Nach Bedarf I. W. Zehnder, Forst¬
ingenieur

« Mit der Filmkamera durch die weite
Welt Amerikas und Asiens (Interessanter

Reiseabend, Abwechslung)

Selbstgedrehte Filme

P. S. Das obige Programm wird nach Möglichkeit

innegehalten, Änderungen bleiben immerhin
vorbehalten. Wir ersuchen um rechtzeitiges
Erscheinen und laden alle Mitglieder unseres Vereins,
sowie der tit. Nachbar-Pilzvereine höflich zu

unseren interessanten und lehrreichen Abenden
ein. Benützen Sie die einmalige Gelegenheit, sich
von uns in die Pilzkunde einführen zu lassen,
Sie werden im nächsten Sommer eine grosse Zahl
von Pilzarten bestimmen können. Der Vorstand.
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